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Bewertungsmatrix – Stufe 2 - Zuschlagskriterien
	
	Kriterium
	Wichtung
	Punkte 
1 – 5
	max. Punkte

	1
	Angaben des Bewerbers zur Lösung der konkreten Aufgabe
	30
	
	150

	1.1
	Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
	10
	5
	50

	1.2
	Welche Vorstellungen hat der Bewerber zum Erreichen einer besonders wirtschaftlichen Lösung
	10
	5
	50

	1.3
	In wieweit sind die eingereichten Referenzprojekte nach Ihrer Einschätzung mit dem ausgeschriebenen Objekt vergleichbar?
	10
	5
	50

	2
	Fachkunde, Erfahrung und Leistungsfähigkeit des Projektleiters/-teams, spezieller Erfahrungshintergrund
	35
	
	175

	2.1
	Darstellung des Projektteams mit den fachlichen Qualifikationen der für das Projektteam vorgesehenen Personen. Umgang mit Weiterbildungen, Qualifikationen der entsprechenden Mitarbeiter.
	10
	5
	50

	2.2
	Wie stellt das Bewerberbüro die regelmäßige Kommunikation mit dem Auftraggeber und die Vor-Ort-Präsenz in der Planungs- und in der Bauphase sicher? Wie erfolgt die Dokumentation des Bauablaufes?
	10
	5
	50

	2.3
	Welche aktuellen Maßnahmen bearbeiten die vorgesehenen Mitarbeiter derzeit und wann sind diese voraussichtlich beendet?
	5
	5
	25

	2.4
	Welche Methoden wendet der Bewerber zur Kostensicherheit/-kontrolle an?
	5
	5
	25

	2.5
	Welche Methoden wendet der Bewerber zur Einhaltung vorgegebener Termine und Fristen an? 
	5
	5
	25

	3
	Honorarangebot
Grundlage ist das Honorarangebot, das mit der Einladung zu Verhandlungsgesprächen abzugeben ist.
	18
	
	90

	3.1
	Honorar für Generalplanerleistungen gem. Honorarangebot Pkt. 3 Zusammenstellung als Netto-Gesamthonorar gem. Anlage "Honorarangebot"
	14
	5
	70

	3.2
	Zeithonorar:  Stundensätze gem. Honorarangebot Pkt. 2.9 für Projektleiter, Techn. Mitarbeiter (Ingenieure/Techniker), Zeichner. Es sind ausschließlich für diese Personengruppen die Stundensätze anzugeben. Aus diesen 3 Stundenansätzen wird das arithmetische Mittel gebildet.
	4
	5
	20

	4
	Gesamteindruck der Präsentation, Form und Klarheit der Darstellung, Auftreten, Sachlichkeit
	17
	5
	85

	4.1
	Einbindung des/ der Vortragenden im geplanten Projekt
	6
	5
	30

	4.2
	Welchen Eindruck ihrer Kompetenz haben der/die Vortragenden hinterlassen?
	6
	5
	30

	4.3
	Gesamteindruck der Präsentation
	5
	5
	25

	
	Summe
	100
	
	500



